
Hagener Woche der Philosophie, 15. – 17. November 2022 
Raum 1-3 (Gebäude 2, Universitätsstraße 33) 

 
 
Dienstag, 15.11.2022  

 
Mittwoch, 16.11.2022 

 
Donnerstag, 17.11.2022 
 

 
09:00 – 10:15 Uhr  
Prof. Dr. Hubertus Busche:  
Ahnungen – Klärung einer umstrittenen Art von 
Erkenntnisansprüchen 
Vortrag und Diskussion 
 

 
09:00 – 10.30 Uhr 
Dr. Fernando Moledo: 
Hegels Kritik an Kants moralischem Formalismus 

 
09:00 – 10.30 Uhr 
Prof. Dr. Thomas Bedorf: 
Einführung in die Ästhetik 
Kurzvortrag und Diskussion  
 

 
10:15 – 11:30 Uhr 
Priv.-Doz. Dr. Gunnar Schumann:  
Zur Dynamik wissenschaftlicher Theorien (Popper, 
Kuhn, Lakatos, Feyerabend) 
Vortrag und Diskussion 
 

 
11:00 – 12:30 Uhr 
Ludwig Krüger: 
Zum Verhältnis von Wirtschaftsethik und 
Wirtschaftsphilosophie 

 
11:00 – 12:30 Uhr 
Prof. Dr. Dr. Orsolya Friedrich:  
Neue Herausforderungen in der Medizin für 
Gesundheits-/Krankheitskonzepte und das Ärzt*in-
Patient*in-Verhältnis 
Vortrag und Diskussion 
 

 
11:45 – 13:00 Uhr 
Priv.-Doz. Dr. Timm Lampert:  
Kausales Schließen 
Vortrag und Diskussion 
 

 
 

 

Mittagspause  
 

Mittagspause 
 

Mittagspause 
 

 
14:00 – 15:15 Uhr 
Dr. Sandra Johst:  
Was ist Aufklärung und wie kann sie gelingen? Ein 
philosophiehistorischer Blick auf Kant und Foucault 
Vortrag und Diskussion 

 
13:30 – 15:00 Uhr 
Helge Köttgen:  
Der Weg des Willens zum objektiven Geist – der 
freie Wille als rechtserzeugende Gestalt des Geistes 

 
13:30 – 15:00 Uhr 
Dr. Christian Hofmann: 
Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten und 
Hinweise zur Klausurvorbereitung 



 

 
15:15 – 16:45 Uhr 
Reinold Schwenzer, M.A.: 
Einführung in das Fernstudium der Philosophie 
(insbes. im Modul P1) 
 

 
15:30 – 17:00 Uhr 
Dr. Selin Gerlek: 
Einführung in die Sozialphilosophie 
Kurzvortrag und Diskussion 

 
15:00 – 16:30 Uhr  
Graduiertenfeier: 
Grußwort des Dekans der Fakultät KSW 
Ehrung durch den geschäftsführenden Direktor 
des Instituts für Philosophie 

 
 

 
 

 
16:30 – 17:30 Uhr 
Festvortrag: Prof. Dr. Andreas Niederberger: 
(Universität Duisburg-Essen) 
Zur Lage des Kosmopolitismus heute 
 

 


